
 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

2
5
. 
S

p
ie

lt
a
g
  
 S

p
v
g
g
 C

o
ch

em
 I

 –
  
S

G
 L

ei
n

in
g
en

/N
o
ra

th
 

K
re

is
li

g
a
 A

  
 M

it
tw

o
ch

, 
1
9

.0
4
.1

7
 u

m
 2

0
:0

0
 U

h
r 

in
 C

o
ch

em
 

2
2
. 

S
p

ie
lt

a
g

  
 S

p
v

g
g

 C
o

ch
em

 I
I 

S
p

ie
lf

re
i 

 

S
o

n
n
ta

g
, 
0
1

.0
9

.2
0
1

9
 –

 1
6

:0
0

 U
h

r 

S
p

v
g
g

 C
o
ch

em
 I

 v
s.

 F
C

 P
la

id
t 

 

S
am

st
ag

, 
3
1

.0
8

.2
0
1

9
 –

 1
9

:1
5

 U
h

r 

S
p

v
g
g

 C
o
ch

em
 I

I 
v
s.

 S
G

 E
if

el
h

ö
h

e 
B

ü
ch

el
 

 
 

31. August 2019 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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Der zweite Spieltag in der Fußball-Bezirksliga Mitte servierte bereits das zweite COC-

Derby. Diesmal gastierte die SG Vordereifel nach ihrem 6:1-Heimsieg gegen Moselkern beim 

Aufsteiger Spvgg Cochem. Und die zu vergebenden Punkte wurden vor 320 Zuschauern am 

Cochemer Weinfestsamstag in einem guten Bezirksligaspiel gerecht geteilt. Die Partie endete 1:1 

(1:1)-Unentschieden. Beide Trainer äußerten sich nach dem Abpfiff fast deckungsgleich und 

zufrieden. Cochems Nikolai Foroutan sagte: „Heute haben zwei Mannschaften alles rausgehauen, 

und die Zuschauer sahen immer wieder Torchancen auf beiden Seiten. Mit meiner Mannschaft 

bin ich durchweg zufrieden. Verbessern müssen wir noch das Passspiel, die Ballannahme und 

natürlich die Chancenverwertung. Wichtig ist aber, dass wir diese Möglichkeiten überhaupt erst 

rausgespielt haben.“ Sein Gegenüber Florian Breitbach meinte: „Es war ein richtig gutes Fußball-

spiel von beiden Seiten mit dem richtigen Ergebnis, auch wenn auf beiden Seiten noch ein Tor 

hätte fallen können.“ So war es dann auch gewesen. Cochem fand schneller und besser ins Spiel, 

während Vordereifel zum Ende der ersten Hälfte hin Vorteile hatte. Und die ersten Ausrufezei-

chen setzte der Neuling in seinem ersten Bezirksligaspiel im Moselstadion seit Jahrzehnten. 

Zuerst tauchte Eric Schwarz frei vor dem von Patrice Sesterhenn gehüteten Vordereifeler Kasten 

auf, verzog aber die Kugel (6.). Das nächste Cochemer Ding sah da schon besser aus, viel besser. 

Erik van Moerbeeck schlug eine Ecke herein und Torjäger Fabian Jahnen war es, der sträflich 

alleingelassen das Tor zum 1:0 für seine Elf mit dem Kopf machte (11.).  Von Vordereifel war 

bis dahin und darüber hinaus nicht allzu viel zu sehen gewesen. Das sollte sich aber ändern. Max 

Geisen setzte einen Kopfball genau in die Hände von Cochems Torhüter Dominic Materna und in 

der selben Minute drosch Steffen Schmitt die Kugel aus guter Position über den Torbalken (23.). 

Es schien ein erfolgreicher Weckruf für den Gast aus der Eifel gewesen zu sein. Erneut war es 

Schmitt, der vorher das Tor schon mehrmals mit Weitschüssen noch weit verfehlt hatte, der 

diesmal aber genial abgezogen hatte. Von halblinks schlenzte er die Kugel gekonnt in den langen 

oberen Winkel zum 1:1-Ausgleich (29.). Weil später noch etliche Torchancen, auch richtig gute, 

von beiden Mannschaften nicht genutzt wurden, sollte dieses Ergebnis zugleich schon der Pau-

sen- und auch der Endstand sein. Obwohl nach dem Tor Vordereifel mehr vom Spiel hatte, kam 

Cochem zu weiteren Torchancen. Zweimal schob Julian Schmitz II den Ball knapp am Pfosten 

vorbei (34., 42.), bis Schwarz Keeper Sesterhenn bei einem Ball aus kürzester Entfernung zu 

einer Glanztat zwang (45.). Eine richtig gute Möglichkeit hatte dann noch Schmitt quasi mit dem 

Halbzeitpfiff. Hatte er vorher aus allen Lagen geballert, spielte er bei seinem Alleingang auf 

Materna den Ball quer und die Chance war keine mehr (45.+2).  Apropos Torhüter. Obwohl es 

auch nach dem Wiederanpfiff zu etlichen Torgelegenheiten hüben wie drüben kam, mussten die 

letzten Männer meistens ihr Können gar nicht zeigen, weil die Angreifer sie mit Fehlschüssen 

erst gar nicht dazu zwangen. Auch wenn das spielerische Niveau in Hälfte zwei insgesamt etwas 

nachließ, entwickelte sich doch ein sehr intensives Spiel mit teilweise offenem Schlagabtausch. 

So kam nie der Eindruck auf, dass Cochem oder Vordereifel sich mit der Punkteteilung zufrie-

dengeben wollten. Auf Vordereifeler Seite war es vor allem Alexej Eberhard, der seine Abwehr 

zusammenhielt, auch die meisten Bälle nach vorne spielte und alle Freistöße trat. Auf Cochemer 

Seite machte sich vor allem die Hereinnahme von Max Kusbach zur Pause allein schon wegen 

seiner weiten Einwürfe in den gegnerischen Strafraum bemerkbar. Wie schon vermerkt: Chancen 

waren auf beiden Seiten da, die dickste aber auf Seiten der Gäste.  Jonas Gorges hatte einen 

weiten Ball auf Fabian Müllen geschlagen, der marschierte alleine auf Materna zu und schlenzte 

die Kugel an diesem vorbei. Vorbei aber auch am Cochemer Tor, wenn auch nur hauchdünn 

(88.). Das war es dann gewesen im Premierenspiel des Aufsteigers im eigenen Stadion. 
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Liebe Cochemer Fans, 

 

zum heutigen Heimspiel gegen den FC Alemannia Plaidt begrüßen wir euch 

recht herzlich.  Die 3. Partie der Bezirksliga-Mitte steht an und wir wollen dort 

weitermachen wo wir gegen die SG Vordereifel aufgehört haben. Leidenschaft, 

Zweikämpfe und viele Torchancen prägten dieses Spiel und es endete mit ei-

nem leistungsgerechten 1:1. Der FC Alemannia Plaidt ist im vergangenen Jahr 

aus der A-Klasse Rhein-Ahr aufgestiegen und hat seine ersten beiden Begeg-

nungen jeweils verloren. Im letzten Spiel gegen den TuS Rheinböllen konnten 

die Plaidter, nach einer sehr guten 1. Halbzeit und der zwischenzeitlichen ver-

dienten 1:0 Führung durch Goalgetter Dennis Niederprüm ihren Vorsprung 

nicht weiter ausbauen und verloren am Ende das Spiel 1:2. Trainer Thomas 

Esch war dennoch mit der Leistung seiner Mannschaft zufrieden, da Einstel-

lung, Moral und Erspielen von Torchancen in diesem Spiel gepasst haben. Ein 

Unentschieden wäre ein gerechtes Ergebnis gewesen. Mit Dennis Niederprüm, 

Juri Pineker, Uwe Unterbörsch und Marc Homfeld verfügen die Plaidter über 

sehr gute und erfahrene Spieler, die den Unterschied ausmachen können.  

In der heutigen Begegnung wollen wir über die Physis und unserem Zwei-

kampf- und Laufverhalten dem Gegner alles abverlangen. Mit mutigem Spiel 

nach vorne und schnelles umschalten nach Ballverlust werden wir unsere 

Chancen suchen und unser Tor verteidigen. Mit eurer Unterstützung im Rücken 

werden wir unser Ziel dieses Spiel zu gewinnen ein großes Stück näherkom-

men. Auf ein faires und gutes Spiel. Feuert uns an!! 
(Trainer Nikolai Foroutan) 
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 Spieler Spiele 
Wechsel 

gespielte Minuten Tore 

 
Aus Ein 

1. Materna, Dominic 2 0 0 180   

2. Fahrenkrog, Klaus 2 0 0 180   

3. Laux, Michael 2 0 0 180   

4. Loulouga Herve 2 0 0 180   

5. Michalski, Marcel 2 0 0 180   

6. Nicolay, Andreas 2 0 0 180   

7. Schmitz, Julian I 2 0 0 180   

8. Schwarz, Eric 2 0 0 180   

9. Adamou, Rachad 2 1 0 179   

10. van Moerbeeck, Erik 2 2 0 120   

11. Jahnen, Fabian 2 2 0 138 2 

12. Berdi Timo 1 0 1 25   

13. Kusbach Max 2 0 2 60   

14. Hashi, Mubarak Abib 1 0 1 1   

15. Röser Andre 1 0 1 17   

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   III   

   

Zwei Spiele – zwei Tore 

Fabian Jahnen 

 



 

 

 
 

Spvgg Cochem II – SG Vordereifel II 5:1 (2:1) 
 

Einen auch in der Höhe verdienten Heimsieg konnte die zweite Mannschaft der 

Spvgg im ersten Heimspiel der Saison einfahren und sich somit für die Auf-

taktpleite in Ney zumindest ein wenig rehabilitieren. Im ersten Spielabschnitt 

fanden beide Mannschaften nicht so recht ins Spiel und es entwickelte sich 

zunächst eine ziemlich zähe Partie. Marc Rottstock und Bennet Schneiders 

brachten dann aber die Gastgeber mit 2:0 in Führung. Doch die Gäste aus der 

Eifel konnten nach einer Unachtsamkeit in der Cochemer Defensive, kurz vor 

der Pause noch auf 2:1 verkürzen. Nach dem Seitenwechsel wollte Cochem 

dann unbedingt die Partie entscheiden und erhöhte etwas das Tempo. In der 55. 

Minute war es soweit und Marc Rottstock baute mit seinem zweiten Treffer die 

Führung aus. Nur wenige Minuten später konnte Rottstock dann in der 67. Mi-

nute mit seinem dritten Treffer das Spiel vorentscheiden. Den schönsten Treffer 

des Tages erzielte dann allerdings Marten Molitor, der den gesperrten Bruder 

würdig vertreten konnte. Nach einer wunderbaren Spieleröffnung von Julian 

Schmitz I legte der eingewechselte Badr Al Samou mustergültig auf Marten 

Molitor ab und dieser konnte dann den wundervollen Angriff zum 5:1 Endstand 

vollenden. Der absolut verdiente Heimsieg am Weinfestsamstag hätte bei bes-

serer Chancenverwertung auch noch durchaus höher ausfallen können. Diese 

Leistung war definitiv eine Steigerung im Vergleich zur Vorwoche und macht 

Mut für die kommenden Aufgaben. Es spielten: Gilles – Y. Rottstock, 

Schmitz, Sesterhenn – Welsch, Schneiders, Abib Hashi (74. M. Molitor), Sido-

renko (62. Max), Johann, Marakovic (75. Al Samou) – M. Rottstock        

 

(Bericht: Dennis Ahler) 
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Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 

 

 

 

       

Nach dem verdienten Derbysieg gegen die zweite Mannschaft der SG Vordereifel, 

steht mit dem Spiel gegen die SG Eifelhöhe sofort das nächste Derby für uns an. 

Mit dem 5:1 Sieg am Weinfestsamstag konnte unser Team am zweiten Spieltag 

den ersten Sieg einfahren und somit ein wenig den verpatzten Auftakt in Ney ver-

gessen machen. Unsere Gäste aus Büchel verloren bisher beide Spiele und stehen 

derzeit am Tabellenende. Sie möchten mit Sicherheit gegen uns die ersten Punkte 

holen, allerdings hat unsere Mannschaften mit dem deutlichen Derbysieg Selbst-

vertrauen getankt und möchte die drei Punkte unbedingt in Cochem behalten, um 

im heimischen Moselstadion ungeschlagen zu bleiben. Dafür ist aber eine kon-

zentrierte kämpferische Leistung dringend notwendig und die Mannschaft sollte 

sich wie in der Vorwoche als echte Einheit präsentieren. Gerne begrüßen wir hier-

mit alle Gäste, den Gegner und den Schiedsrichter zu einer hoffentlich fairen aber 

dennoch spannenden Partie. (Dennis Ahler - Co-Trainer)    
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Spieler Spiele 

Wechsel 
Minuten Tore 

 

Aus Ein 

1 Gilles, Matice 2 0 0 180 0 

2 Schmitz, Julian 2 0 0 180 0 

3 Rottstock, Yannick 2 0 0 180 0 

4 Welsch, Robin 2 0 0 180 0 

5 Schneiders, Bennet 2 0 0 180 2 

6 Sesterhenn, Tobias 2 0 0 180 0 

7 Rottstock, Marc 2 0 0 167 3 

8 Marakovic, Robin 2 2 0 154 0 

9 Sidorenko, Michael 2 1 1 135 0 

10 Hürter, Andre 1 0 0 90 0 

11 Johann, Lars 1 0 0 90 0 

12 Molitor, Rene 1 0 0 88 0 

13 Abib Hashi, Mubarak 1 1 0 74 0 

14 Schütze, Jan-Eric 1 1 0 45 0 

15 Max, Oskar 2 0 2 39 0 

16 Molitor, Marten 1 0 1 16 1 

17 Al Samou, Badr 1 0 1 15 0 

SSSTTTAAATTTIIISSSTTTIIIKKK   SSSEEENNN   IIIIII   

   



 

 

 
  

Kantersieg für Spvgg Cochem  
 

Kantersieg für die Spvgg Cochem in der Fußball-Bezirksliga Mitte der Frauen: Mit 

7:2 (4:0) deklassierte das Team von Ralf Hamper auf dem Rasen in Ernst die Graf-

schafter SG. Die Tore markierten Eva Werner (3), Nicole Thomas, Rebecca De-

denbach, Lena Brodam und Dariba Ewert. Damit steht Cochem nach zwei Spielta-

gen auch an der Tabellenspitze.   
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D-Junioren Kreispokal 

 

JSG Cochem vs. JSG Eifelland Kaisersesch  3:2 

 
Durch den 3:2 Sieg gegen die JSG Eifelland Kaisersesch erreichten unsere D-Junioren 

die zweite Runde im Kreispokal. 

DDD   ---   JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   
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Schienbeinschoner vergessen?? 

Wir helfen weiter!!! 

VVeerreeiinnssiinnffoo    
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Ihr erstes Saisonspiel verloren unsere A-Junioren bei der JSG Untermosel Ko-

bern knapp mit 2:1. Man war keineswegs die schlechtere Mannschaft, der 

Gastgeber hat seine Chancen besser genutzt. 

 

AAA---JJJGGGDDD   BBBLLL   MMMIIITTTTTTEEE   ---      111...    SSSPPPIIIEEELLLTTTAAAGGG   

   
  



 

 

 
  
   

   



 

 

 
  

 

Frauenmannschaft mit neuen Aufwärmshirts  
 
Vor dem Heimspiel gegen Grafschaft überreichte Marko Retterath als Sponsor 

des Teams neue Aufwärmshirts. Die Frauenmannschaft sagt Danke!    
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MACH MIT IM TEAM 

 
Die Spvgg Cochem sucht für die Damensportgruppe dringend eine/n 

Übungsleiter/in für Gymnastik. Dies jeweils für das Winterhalbjahr Ok-

tober bis April/Mai. Weiter Infos erteilt gerne Margit Klinkner.  

(tel.: 02671-4381)  
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Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem 
e. V. 

Was macht der Verein? 
Der Verein zur Förderung des Fußballsports in Cochem e.V. un-
terstützt die Anstrengungen und Ziele der Spielvereinigung Co-
chem in ideeller und finanzieller Hinsicht. In der Spvgg Cochem 
spielen Frauen und Männer, Mädchen und Jungen allen Alters in 
4 Seniorenteams und 11 Jugendmannschaften. Dabei achtet der 
Verein auf qualitativ hochwertige Ausbildung und Betreuung, aber 
auch auf optimale Trainings- und Spielbedingungen. 
 
Wer ist im Vorstand dabei?  
Der gewählte Vorstand umfasst erfahrene Männer und Frauen, 
aber auch junge Menschen, die bereit sind Verantwortung zu 
übernehmen. Das Amt der 1.Vorsitzenden begleitet Petra Gotto 
unterstützt vom 2. Vorsitzenden Ralf Walter. Mit Tim Scherer als 
Kassierer und Marc Rottstock als Schriftführer sind junge aktive 
Spieler eingebunden. Komplettiert wird der Vorstand durch die 
Beisitzer Christine Ahler, Franziska Ohlberger, Rainer Hürter, 
Mehmet Kasikara und Jürgen Steuer. 
 
Wie kann ich Mitglied werden und was kostet das? 
Das ist ganz einfach. Das Antragsformular (liegt in der Südkurve 
aus) ausfüllen und an den Verein zur Förderung des Fußball-
sports in Cochem e. V. faxen, mailen, per Post senden oder ein-
fach im Vereinsheim Südkurve abgeben. 
 
Muss ich Mitglied werden, um den Verein zu unterstützen?  
Nein, Sie können den Verein auch mit einer Spende auf das Kon-
to bei der Sparkasse Mittelmosel EMH IBAN: DE82 5875 1230 
0032 5683 39 unterstützen. 
 
Wer kann mir weitere Fragen beantworten? 
Jedes Vorstandsmitglied hilft gerne bei Fragen, oder auch per 
Email an foerderverein-spvggcochem@gmx.de 
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Der 61-jährige 

wurde heute mit der 

höchsten Auszeich-

nung der Stadt 

Cochem, dem Wap-

penteller, geehrt. 

Damit werden die 

zahlreichen Ver-

dienste von Walter 

im politischen- und 

sozialen Bereich 

gewürdigt. Foto: 

Zender 

 

Auch die Spvgg sagt 

DANKE für dein 

unermüdliches 

Arrangement für 

unseren Verein. 
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 Tabelle B-Junioren 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle C-Junioren 
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 Tabelle D-Junioren 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Tabelle E1-Junioren 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle E2-Junioren 
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    Den gebe  ich nicht mehr her 

  

   



 

 

 

 

 


